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Karlsruher Tagblatt .

Al. 338 . Drittes Blatt. Donnerstag den 11. Dezember WM
Bekanntmachung.

Rcferendär vr . Edmund Bolze wurde auf die Zeit vom 1V. Dezember l. I . bi» 15 . Januar k. I . zum Dienstverweser beim Großh. AmtsgerichtKarlsruhe ernannt.
Karlsruhe , dr .i 8. Dezember 1890. Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
_ Nokk . « hm.

Bekanntmachung.
Nr 115502 Das Auftreten der Masern in hiesiger Stadt betreffend .

- 3.1. Da in letzter Zeit zahlreiche Masernerkrankungen in hiesiger Stadt Vorkommen , geben wir dem Publikum nachstehende Belehrungen Setten »
de- Großh. BezirkSarzteS zur genauen Beachtung bekannt .

Gleichzeitig veranlassen wir das Publikum , sowie noch besonders die Privatscholvorsteher , solche Kinder , die ein Zeichen darbieten , welche»
Verdacht auf Masernentwicklunggibt, sofort aus der Schule fern zu halten und darauf zu achten, daß Kinder, die wegen Masernerkrankung den Schul¬
besuch auSsetzen mutzten , die Schule nicht vor Ablauf von 8 Wochen wieder besuchen.

Zuwiderhandelnde würden Bestrafungen zu gewärtigen haben.
Karlsruhe, den 10. Dezember 1890 . Großh . Bezirksamt .

I . » eck.
Mafernkrankheit :
Masernkrankhett ist erfahrungsgemätz ein äußerst flüchtiger, in der Nähe
sehr sicher wirkender , aber rasch vergänglicher , der nie an Kleidern u . s. w.
haftet. ES ist daher nicht anzunehmen , daß derselbe durch dritte Personen
die selbst gesund sind und bleiben , übertragen werden kann.

Aus diesen Gründen steht dem Schulbesuche vo« Kinder » , di«
die Masern bereit » gehabt haben , wenn in ihrer Familie auch Fälle
dieser Krankheit aufgetreten sind, kein Hinderniß im Wege . Befinde»
sich aber in einer Familie mehrere die Schule besuchenden Kinder , welche
die Masem noch nicht gehabt haben und erkrankt eines derselben an dieser
Krankheit , so sind die übrigen von dem Schulbesuche abzuhalten , da
mit der größten Wahrscheinlichkeit vorauszusehenist, daß diese auch erkranken
werden und schon im Vorläuferstadium die Krankheit verbreiten können .

Unter gewöhnlichen Verhältnissen verläuft die Krankheit leicht und
bedarf keiner medikamentösen Behandlung.

Bei der Pflege von masrrukranken Kindern sind besonders folgende
Punkte zu beachten : Ruhe des Kranken und Verweilen in einer gleichmäßigen
Temperatur , am besten im Brite ; die Temperatur des Krankenzimmers
sei jedoch eine gemäßigte , jedenfalls nicht über 14« R . und soll die Luft
desselben täglich wenigstens einmal erneuert werden. Im Bette sind die
Kranken nicht zu warm, z. B . in Federbetten einzuhüllen, sondern leicht zu-
zudecken, desgleichen vermeide man erhitzende und den Magen belästigende
Getränke, Theeaufgüsse u. s. w., am besten ist frisches Wasser oder mäßig
warmes Zuckerwaffcr . Reinlichkeit der Haut ist selbst während de» Fiebers
nothwendig , man zögere nicht, statt der beschmutzten Wäsche gereinigte, vorher
durchwärmt zu reichen. Ebenso kann sowohl da» Gesicht als auch der
übrige Körper , wenn er verunreinigt ist , mit lauwarmem Wasser gereinigt
werden . Mit der Nahrung sei man nicht zu sparsam und reiche , wenn da»
Fieber vorüber ist , bald nahrhafte, leicht verdauliche Kost, in den ersten
Tagen der Krankheit jedoch nur Suppen » Milch und leichten Milchkaffee .
Nach Ablauf der Krankheit , d. h. nach dem 14. Tage sind lauwarme Bäder
ein die Erholung beförderndes Mittel . Bei allen diesen Maßnahmen ist
jedoch stets im Auge zu behalten , daß bei irgend welchen Unregelmäßigkeiten
oderIntensität der Krankheitserscheinungen die frühzeitigeZuziehung eine»
Arzte» auf» dringendste zu empfehlen ist.

Belehrung über die
In den letzten Wochen sind die Masern (Flecken) unter den Kindern

der Stadt in so erheblicher Anzahl aufgetreten, daß eine epidemische Ver¬
breitung derselben vorauszusehen ist. Diese Krankheit, welche vorzugsweise
Kinder von 2—8 Jahren befällt, äußert sich zunächst in dem Auftreten von
katarrhalischen Erscheinungen der Augen und Athmungswege. Die Kinder
klagen über Kopfschmerzen, Lichtscheue , vermehrtes Nießen und Thränenfluß ,
eS stellt sich nicht selten Nasenbluten ein . Hand in Hand mit diesen
Erscheinungen geht ein hohler, trockener, wenig Auswurf befördernder Husten.
Alle diese Erscheinungen sind von Fieberbcwegung begleitet: Müdigkeit,
abwechselndes Frost- und Hitzgefühl . Nachdem dieser Zustand einige Tage
gedauert hat , stellen sich mit erheblich gesteigertem Fieber , zunächst an der
Schläfen- und Nackengegend , dann allmälig abwärts über den ganzen
Körper fortschreitend , feine rothe Pünktchen ein , die sich über die Haut
erheben und oft mehr durch das Gefühl als durch das Auge erkennbar
sind. In der Regel nach 24 Stunden verwandeln sich diese Knötchen in
mehr oder minder große dunkelrothe Flecken , zwischen denen eine gesunde
Haut sichtbar ist. Gleichzeitig vermindern sich die begleitendenErscheinungen
Fieber, Thränenfluß , Husten u. s. w. Am 3. Tag ist in der Regel die
Ausbreitung vollendet und der Ausschlag beginnt in derselben Reihenfolge
wieder abzulaffen - Es beginnt dann eine kleienartige Abschuppung der Haut,
zunächst an den unbedeckt gebliebenen Thetlen de» Körpers und dann auf
dem übrigen Theil desselben fortschreitend . In der Regel ist dieser
Abschuppungsvorgang nach 14 Tagen vom Beginn des Ausschlag » an
beendigt .

Die Masern sind eine im höchsten Grade ansteckende Krank¬
heit, die in der Regel den Menschen nur einmal zu befallen pflegt . Da
die Ansteckung bereit » vor Ausbruch des AuSschlag« erfolgen kann , erkranken
alle Kinder, die in den Bereich eine» so ergriffenen Kinde » gelangen» insbe¬
sondere die derselben Familie, die die Krankheit noch nicht überstaudcn haben .

E» sind daher Kinder, die die oben erwähnten Vorboten an ihrem
Körper bieten , sofort vom Besuche der Schul « , Kirche » , der Spiel¬
plätze u. s. w. auSzuschlirße» uud überhaupt streug von dem Ver¬
kehr mit audern Kinder« abzuhalte» und nicht früher wieder zu-
zuiaffe«, bi» die Abschuppung beeudtgt ist. Der Ansteckungsstoff der

Bekanntmachung.
Nr. 38256. Da » Konkursverfahrenüber da- Vermögen des Handelsmann - Andrea » Günther von hier wurde nach erfolgter Abhaltung des

Schlußtermins durch Beschluß Großh. Amtegericht- Hierselbst vom Heutigen aufgehoben .
Karlsruhe , den 3. Dezember 1890. Wirth ,

_ Gericht- fchreiber Großh. Amtsgericht«.

Bekanntmachung.
Die Weihnachtssendungen betreffend .

Da » Reichs -Postamt richtet auch in diesem Jahre an da» Publikum daS Ersuchen , mit den Weihnacht - Versendungen bald zu beginnen ,damit die Packetmassen sich nicht in den letzten Tagen vor dem Feste zu sehr zusammendrängen, wodurch die Pünktlichkett in der Beförderung leidet .Die Packete sind dauerhaft zu verpacken . Dünne Pappkasten , schwache Schachteln, Cigarrenkiste « rc. sind nicht zu benutzen . Die Auf¬
schrift der Packete muß deutlich , vollständig und haltbar hergestellt sein. Kann die Aufschrift nicht in deutlicher Weise auf das Packet gesetztwerden , so empfiehlt sich die Verwendung eines Blattes weißen Papiers , welches der ganzen Fläche nach fest aufgeklebt werden muß . Am zweck¬
mäßigsten find gedruckte Aufschriften auf weißem Papier . Dagegen dürfen Formulare zu Post-Packetadressen ftir Pqcketaufschrifte « nicht verwendet



— « 188 -
tverde«. Der Name des Bestimmungsort » muß stets recht groß und kräftig gedruckt oder geschrieben sein. Die Packetaufschrist muß
fämmtliche Angaben der Begleitadresse enthalten, zutreffendenfalls also dm Frankovermerk, dm Nachnahmebetrag nebst Namen und Wohnung
deS Absenders , dm Vermerk der Eilbestellung u. s. w . , damit im Falle des Verlustes der Begleitadreffe das Packet auch ohne dieselbe dem Empfänger
«uSgehändigt werden kann . Aus Packeten nach größeren Orten ist die Wohnung des Empfänger » , auf Packeten nach Berlin auch der Buch¬
stabe de» Postbezirks(0 ., ^ ., 80 . u. s. w.) anzugeben . Zur Beschleunigung des Betriebes trägt eS wesentlich bet , wenn die Packete frankirt aufgelie-
fert werden. Das Porto für Packete ohne angegebenen Werth nach Orten des Deutschen Reichs-PostgebietS beträgt bis zum Gewicht von 5 Kilogramm:
28 Pf . auf Entfernungen bis 10 Meilm , SO Pf . auf weitere Entfernungen.

Berlin 27 . November 1890 . Reichs -Postamt , Abtheilung I ,
Sachse .

St . Josephshaus.
Al» WeihnachtSgaben für die Schwestern und kleinen Kinder sind eingegangen : durch Frl

. 1 V. Hrn . Kfm. Halle 1 Kaputze , 2 weiße Jäckchen , 7 Kragen , 8 Cravatten , 2 Chemisetten nnd
P . Handschuhe , v. Hm . Kfm . Jul . Strauß 6 Kaputzen , 2 Chmillen -Häubchen , 12 P . Handschuhe ,S H. Staucher , 18 kl. Stehkragen u . 13 Chemisetten , v. Hm . Kfm . Karl Roth je ein Packet Gerste,Bohnen u. Linsen , Ungen . 12 P . Strümpfchen, 8 P . Staucher , 4 P . Höschen . 2 Unterröckchm und 4

Kleidchen , v. Fr . Kfm. Ullmannn e. Parth . Spielsachen. Sonst eingegangen sind : v. Josephjne Streit
1 uk, Ungen . 3 Fr . Sveck 3 Hrn . Oberftfrger. Amann 20 ^ !, Fr . S . 8 Fr . Kfm . N . N
S ul . Ängrn . 5 ^t! . Fr . Ruvvert 1 ^ 1 , Ungm. 3 ^ ! , Fr . K. 2 ^ ! , Fr Rtschert 1 Ungen . 1 u«,
Kr. Hohlziegel 1 ^4, Fr . Hofltef. Oehl 18 P . Kinderbandschube , 1 Schürzchen u . 2 Stück Spielzeug,Fr . Kopf e. Packet verschied. Stoffe , Fr . Kneipp Stoff z . Hemdchcn u. 2 Kaputzen , Fr . Scherstein
1 ^4 ; drch. Fr . Fabrik. HimmelSbach v. Hm . Rechtsanw. vr . Weil! 10 ^4 , Fr . Schneider 2 baumw.
Hemdchen , 1 geir. Kaputze u. 1 P . Strümpfe , Fr . Boländcr e. Packet verschied. Baumwollstoffe, Hochw.
Hr . stapt. Martin 3 ^4, Ungen . 1 Stück Spielzeug u. 1 Taschentüchlein , Ungm. 1 ^4 M Hk . Ungen
e. Packet Schürzchen , Kinderkragcn rc., Fr . Bäckerm . Remeltus 100 Stück Lebkuchen u. e . Düte Kon¬
fekt, Ungen . 2 ^4 , Fr . Jordan 6 P . Staucher u. 1 P . woll. Strümpfchen , Fr . Jllig 4 P . woll. Schuhe.

Für all diese LimeSgaben sprechen wir unsem innigsten Dank aus mit dem herzlickstm »Ver¬
gelt'» Gott * und bitten um wettere Gaben._ Die Vorsteherin .

St . Bernhar-ushaus.
Al» WeihnachtSgaben für die Schwestern und armen Kranken sind eingegangen : v. Hr . Ober-

ststgSrth. Amann 20 ^4, Hr. vr . Schuber- 20 ^4. Ung . 5 ^4, Fr . Dieber 10 ^4. Ung. 3 ^4 50 HÜ,
Ung. 3 K ; drch. Fr . Fabr . Himmelsbach v. Hr . vr . Weill , Rechtsanw., lO Fr . Brunner 2
Fr . St . 1 ^4. Hr. Oberlehrer Matte » 3 ^x , Hr . Rö» S ^ Für alle diese Liebesgaben spreche» wir
unfern innigsten Dank mit herzlichem Vergelt'» Gott aus und bitte« um wettere Liebesgaben.

_ Die Borsteherin ._

Katholischer Arbeiterverein Karlsruhe.
Der ». Zt . 610 Mitglieder zählende kathol. Arbeiterverein beabsichtigt , am St . Stephanstag

feine Christdanmfeier , verbunden mit Gabruverloosung , abzuhaltcn. Wir richten an di« verebrl.Mitglieder , Freunde und Gönner des Vereins , welche geneigt sind , die Feier durch freundliche Zu¬
wendung an Geld oder sonstigen Gaben zu ermöglichen , die Höst . Bitte , solche bet den Unterzeichneten
gest. abgebe» zu wollen.

Karlsruhe, den 9. Dezember 1990.
I . Benz , Stadtpfarrer, Präses.
Jester . Kaplan, Vicepräses .

Sowie die Vorstandsmitglieder : F . 2k. Kaiser , Stadtmeßner , I . Eberhard , Schriftführer,Luisenstraße 28 ; I . Schnetz , Kassier , Adlerstratze 4 ; N . Geisenberger , Bibliothekar, Ständehaus¬
straße 1 ; Gerh. Brockmann , Werkzmgmacher , Kriegstrake 10 6 ; S . Deiß » Schmied, Schützen¬strabe 40; Lud . Dieter , Schreiner , Luisenstraße 68 ; Job . B . Dinger , Bahnhofarbciter. Wielandt-
straße 16 ; Gerhard Götz , Schlosser, Wcrderstraße 26 ; Val . Greulich , Schmied, Mariensiraße 8 ;Fort . Huber , Mechaniker , Schützenstraße9 ; Jos . Röser , Hammerschmied, Steinstraße 16. 2.1 .

Waschküchenantheil ist sofort oder später zu ver-
uüetden : Luisenstraße SO, parterre.OesseMche Berfteigerung.

Am Freitag den 12 . Dezember ,
Nachmittag » 2 Uhr ,»ersteigere ich im Vollstreckung- Wege im

«Pfandlokal , Zähringerstraße 44 , öffentlich
gegen baare Zahlung:

Iv Kauaper», 1 Vertigo , 1« Kommodeu,2 Zweträder , mehrere Sessel, Bilder, Vor¬
hänge, 1 Kleiderkasten, 3 Nähmaschinen ,2 Vtegulatenre , s ruude Tische , 1 Eovtr-
preffe» 3 Lettern , 2 Et- kästeu, 2 Chiffon¬
niere» » 1 Aquarium, mehrere Flasche«
Branutwed», 1 Faß mit 23« Liter ueuem
Wein , ei« Fäßchrn mit Esfia, 2600 Stück
Cigarrea, »erschtrdeae Ellrnwaarrn, wie :
Motto» . Cattau , Damast, Schürzenstoffe,
Kölsch, Möbrlcretonne , Fraae»dlo«se«,Ktu-
derkteidcheu, Handtuchstoffe, Hosenträger ,Steh - ««st Umlegkragen , 12 Paar Hand -
fchahe. Satt « , Per » , Unterhose «, Bett¬
jacken » 1 Ladentheke n«d sonst noch ver¬
schiedene».
Karlsruhe, 10. Dezember 189«.

MstmvchnK« » Gerichtsvollzieher .
Grötzingen .

Rindsarren-Versteigerullg.
Die Gemeinde Grötzingen läßt

Montag de« 13. Dezember 189«,
Vormittag » 11 Uhr ,

i« Farrenhof hier einen fetten Rindfarren gegen
Baarzahlung versteigern , wozu Liebhaber einladet

Der Gemeinderath: 2.1.
St . Jordan , Bürgermeister.

Waltz , Rathschreiber .
Grötzingen , den 8. Dezember 1890 .

*3.1 . Mine schöne Wohnung , im 2. Stock , von
st Zimmern , 1 Magdkammer , Küche , Keller nebst

Wohnungs - Gesuch.
*3.1. Auf 23. Januar n. IS . sucht eine

kleine Familie eine hübsche , auf die Straße
gehende Wohnung im westlichen Stadttheil ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zu¬
gehör. Offerten mit Preisangabe unter
Rr . 1278 an das Kontor des TagblatteS erbeten .

* Wohnung ,
zwei Zimmer und Küche , wird per Januar von
einer kinderlosen Familie zu miethen gesucht. Of¬
fert?» mit Preisangabe bittet man unter Nr . 1282
im Kontor des TagblatteS niedcrzulegen .

Zimmer z« vermiethe».*2.1. Kronenstraße 37 ist 2 Treppen hoch ein
schön möblirtes Zimmer (heizbar ) sofort oder später
an einen soliden Herrn zu vermiethen. Nähere-
im Möbelladeu._
Lachncrstratzc 1 LLVL 'KL
und Schlafzimmer) zusammen oder getheilt sofort
zu vermietben. Zu erfraaen im 2. Stock._ *

Zju verkaufen .* Ein gut erhaltenes Schaukelpferd ist billig
zu verkaufen : Werderplatz 2S im 2. Stoch_* Ein getragener Herren » Anzug und ein
Damru -Mantrl , gut erhalten, sind billig zu ver-
kaufen : Schützenstraße 65 im 3. Stock.

sind billig zu
S. StoL

Zwei «Widize Bette»
verkaufen : Blumenstraße 17 im

Ein wenig gebrauchte», s hr gut erhalte««»
Btcyclette »st billig zu verkaufe«. Nähere»
Hir,chstraße 8«, parterre ._ 3.1.

Klavier -Gesuch
Ein noch gut erhaltene« Klavier für einen An¬

fänger wird sogleich zu miethen gesucht. Gefällige
Offerten mit Preisangabe unter Nr. 1279 befördert
das Kontor des Tagblattes ._

Msrsllm -Islslbultßr
-er Molkerei Geislingen

PS » P §i> n6 R . I.2S
empfiehlt

kriväriod Misod 8otm,
Lammstraße 8.

r Schweineschmalz
^ per Pfund ä 80 Pf .,d bei Abnahme von 5 Pfund n 75 Pf ,

L -nm Speisefktt
^ per Pfund L 70 Pf .,
^ bei Abnahme von 5 Pfund ä 65 Pf .,
^ empfiehlt

st
-

^ Ämalienstraße 51 .

Unterzeichneter erlaubt sich , den geehrten
Herren Rauchern sein auf ' s Beste ausgestatteteL
Lager in 8.4.

OiAarreQ,
6iMi 'i'6tt6Q und
Rrruelitadaken

besonders auf die bevorstehende Weihnachtm
in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Hochachtungsvoll

Waldstraße 40 , Eingang Erbprinzenftraße .

Fnij lkiji '
S MWnkt-HimsM,

welche keinerlei schädliche Substanzen enthält, särÜ
da» Haar , sei eS ergraut oder roth , sehr schnell und
Lcht , je nach Belieben, vom zartesten Blond bi»
zum tiefsten Schwarz. Ein Jeder kann daher dem
Haare die verlorene Naturfarbe wiedergeben .

Klabaslvr-Lfßms,
steS Fabrikat , welches von de» ersten Koriphäen
de- Berliner Schauspiel- und Opernhauses al-
vorzüalich anerkannt wurde. Für Bälle , Theater
uud Concerte unentbehrlich . Nur allein bet
Kr » » « IL» 1»i», Nürnberg . Auch hier bet Hrn.

ZLIvk«»?, Kaiserstraße 92, zu haben. 3L.
— WW Kar»» »»»»'» »
« v« Orlginsl -Ikvsrsl '.kvofvlssifö » W»
von Seegmnna L ll«., veelln » . fenatzktzet ». W.

Olivin Lotttv», orstos unä Lltoslo » Wabritnt in
Doutooklanä. ^ vsrlcnnnt von vorrttgiiokor
VCirtzovs aogon »11v ttzrto» K»» 1nnrnlntU -
K»U«n , Soi»»i»»sr»Vro»»»» , rrontdonlon ,Kinnen oto. Vorraikig : 3tüolc 50 Hi dei Au -
14» « V «4»» , vrog .-ünnäl ., Würdlgoretr . 88.
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lst
Die rShmlichst bekamteu

I «ilette-8eike»
von W'. HVsdtir «Er 8aki »,

HMshMungs -Paquet-Seisen
in allen Preislagen ,

8limi- i.
"

,
- Zrisei,

feine Seifen
in eleganter Ausstattung zu HV« U»-

» ttvI »1«Kv8vI »vitKen geeignet
empfiehlt 6.5.

Lola « Volk Wwe. .
Parfumeriebandlung ,

4 Karl - Friedrichi - raße 4.

X«rm»I - llvmäen
(6slvgsnkvil8kLuf )

Llittelgrösss LIK. 1 50 und M . 2 .—,
grüsats dir . L4K. 2 .— uod LIK. 2 .50

dis ru de» koiosteo Oaraotiv -
(^ ualitLteo .

HnterjaokeiL , HLt6rLo8vn ,
^ 8ooLsn ^

io grösster ^ .usrrakl und billigsten
kreisen 6.3.

V üdolf »onssl,
'S "

^VLseke-kesellLkt ,
rrvisolieo Douglas - und Hirsolistr .

Iloclor ^ -

für Messing Kupfer und Blech,
für Gold und Silber

sind die ^ SSIkSLL .
In Packetcn zu 10 und 20 Pfennig .

Verkaufsstellen in Karlsruhe :
HV . I ». 8el »v « » l», Hoflieferant,
Amalienstraße 71 , I . B. Klingele Nachf.,
Amalienstraße 29. E. Schneider Nachf.,
Kaiserstrabe 160, B . Merkte ,
Kaiserstraße 115, Aua . Lösch»
Kaiserstrabe 43, S . Gang,
Kaiser - Allee 35, E. Nemnium ,
Kreuzstraße 20 , K. Slinamann»
Lammstraße 5 , Fr. Maisch Ssh»,
Lesstngstraße 44 , Emil Lorenz,
Ludwigsplatz , Fr. Maisch,
Rüpvurrerstrabe 50 , Fntz Neck»
Wilhelmstraße 20, Otto Mayer,
Waldstrabe 5, F. Herrmann,
Werderstraße 61 A . Sandmann ,
Müh Iburg : Gg. Holzwarth
und andere mehr. —

Christballmkerzche»
I . Qual in reinem Wachs

sowie billigere Sorten .

Renaissance - LMrekerM
in Wachs und Ttearin ,

sowie daS Neueste in
Christbaumschmuck

empfiehlt
Luis« Molk Mv «.,

6.4. 4 Karl - Friedrichstraße 4.
x - x --x --x «

in 0r » nnt » olimuok ,
Neuheiten in LornUsolunuolr
3.2. empfiehlt billigst

IsRLÄHV .
Hosjuwelier und Goldschmied,« aiserstraße 163,

U dem Hotel Erbprinz gegenüber .
Ie-x -« -« rx--x -

Wir empfehlen
vr . 5L§er '

8ekk ^ orwaldemäen
— Benger'sches Fabrikat —

Möllens Irieot-Üewäell
— gute reinwollene Waare —

Lgumvollelle IrievlHswäen
— sogen. Reform-Hemden —

in bester, schwerster Waare zu billigst ge¬
stellten Preisen.

2.2. _ Friedrichsplatz ._

kumv I_sng.
^ U88lattlUIA8 - (r686lläkt ,

7 a .äler8lrg,886 7 ',
«ro^llvldt nu passeodso

WkihNchtsgkslhknkr«
Uerlenliemckeii

uotvr Oaraotis kür tadoilosso 8itn
uod rvr ^vglielis Lesotialleoiieit .

Eine Parthie
Zimt-, Leide- 1. PW-Rche^

schwarz und farbig ,
12.6. empfiehlt
6llr . OrLesLadsr Wittwe,

Herrenstraße 30, Kirchenplatz .

adgspasst uod im 8tüok,io jeder krsislaxa
(villsvlos kaar Ridvaux mit 15 o/, Rabatt ,Rldvauxmustor rum kalbvu Lostsoxrvis)

vmxksdlsu
LH » »i»»Sll »« l»e r «E? Vier ,

-lusatattuags -Kesobiitt,3.2. 171 Kaisvrstrasso 171.

wegen ^ u/gabe meine» DelarVgeseÄtk/ko »
mrl 20 "

/g ^ -rlraraball :
T 'asoLsn ^ üoLsi ',

rer'n Lerne» »» allen 6rSsse» , glatt und
mrt bunt gewebter Korde ,

LsListtssoLsLtüoLsi ',
ckcbt /ranLSserebe » mrt und oLn« DoLlraum,

/str Derren und Damen,

OsttuLrsoLs rirai ' crs ,
Ssiüsirs

en grosser duswabl .

Llo/lie/erant ,
3 Lrredrrcbz/rlatL 3.

Lsrreu -, Vamvo- uod Liodor-

Lraxou u. Nausedsttsu
io deo ovuostvo Formen

ewxkvblvo 8.2.
MuuusUiadar ch Vier ,Väsobs -Fadrik ,171 Laisvrstrassa 171 .

Fertige Lstttüodsr
8tüok l . k»0 8 .— uod 3 . — Lkark

s'md stets am Lager . 4.2.
Llelrrrlvl » Or « irrer ,

189 Laisvrstrasss 189.

Äre/e/
'
e/cken - Lserrreu -

»cbwere , tadellose xrrma Hualrtrtt , ver-
rcbr'edene Llummern, erngetbeelt r

'n Stücken
von

/ ür ^ e » ö- unei ^8sll «täse ^ s
geeignet , «nx/eble »est als xrqcdti'soben
l^erbnacbtsgegenrtand unter brllrgster
krersnotrrung *

«E ss o
wckbrend der Feit meines vollrtckndrgen
4usverltan/s.

Mrrr / L,e « rA^ e ,
3.1 . FoM/erant , / -VredrieLr^ latr 3-

Vrieet-Keste,
zu Weihnachtsgeschenken geeignet , empstehtt
31 Frau Luise LTIexel ,KarI Frtedrichstra - e 2, beim Schloßplatz.

Arbeitsklei - er ,
Blou

^
m und Hemden in größter AuSwahl^ m billig¬

sten L rlv «LrIeI » ALsrtvLs
Herrm - und Knabenkleider-

123 Kaiserstraüe 12»
kir gno »

Zll Urihllchts-Gk
empfiehlt billigst

La « chlMtß »mrt

4» —

künstliche Zimmerpflanzen und ge-
füllte Blumenkörbchen; auch werden
letztere zum Füllen angenommen.

M . Lims LlsokkolEvr ,
Adlerstraße 7,



«,«o
"

- kmlieniie
in gosvbmaokvollor , roiobor

^ .usvalll , bkHvnüer « M«»
kelteri , ompüoblt rubokannt

dilligon kroison

! Varl Lrexenser,
oI » oW » I». Hokllot ^oreiot ,

, Lilisorstrasev 76.
, Da, mit
! bosonäor » Sovti «»
> ausgorüstot. 15.2.

3 .1 . smpsiollt

v . ^ sixlvr .

»n «ien versc^re^ enLkew ^ ««/M -'UKAen
5e«

H Zo^-rs D ^ ar'/.
3 .2.

in großer Auswahl , verschiedene neue
Sachen , empfiehlt 4 .2.

IrVAÜS Ls » »» » ,
bcke der Kaiser- und Waldhornstraße 28.

Neu ! Ne « !
Magie ^ovievt >-amp

(Uvetr » ) ,
Selbstzündendes

Taschenseueyeug .
Durch Druck auf den Knopf springt der

Deckel auf und brennt gleichzeitig der
Docht der Lampe . 3.2.

KaKv» vakiemaiw
W . Fiiukh's Nachf.,

bcke der Kaiser- und Herrenstraße 19 .
Nlllnölinnllnilllln^ lnlsrllknnllnnllnnllnilllnsöl

L » jxr « s . Li » ckelull .

Brautkränze
von 1 Mk. 25 Pf. an bis zu den feinsten
empfiehlt in reicher Auswahl

w. Lims klavlifolgvr ,
Adlerstraße 7 .

M zchäe WichtSMike
empfeble ich mein Lager in Polstermöbeln, Skeise-
artikeln, Lederwaaren und sämmtlichen in diese
Branche einschlagenden Artikel.

Ebenso halte ich mich zum Montier « von
Stickereien «. dgl., sowie zur Fertigung sämmt-
ltcher Reparaturen empfohlen und sichere bei billi¬
ger Berechnung rasche und pünktliche Bedienung zu.

Friedrich Guthorle , Tapezier,
8.2. Krmzstraße 26.

ruraekAssstrle Hsnliseiiulis :
Wollvo « goatriolit « kür Linäor . . . . Air . —.30 äs » kaar ,
krliu » ««Irl«» « mit Butter kür Dämon . . , 1.50 , ,
^Vnsolileilori »« kür Dorron null Dämon . . « 1 .75 , ,

kür Linäor . . 1.25 » ,
ompLoklt

LnLvLx vsLL , Krossd. üofliefsravt,
31 116 L » 1»ei7«tr » 88«.

Kchirm -A « sikrll >lilf .
Die

Schirm-Fabrik
von

O. H . LeLiHSläsr,
LL7 Kaiserftraße LS 7

nächst dem Marktplätze ,
verkauft wellen L» 68kktiriH « » fKttl - 6 sämmtliche

8onnen- unll kkgmbvkii 'me
6.1 . zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen .

ULarlsrunv ,
keile iler Ilsirer- «ml ilkoneiletrstte

^ vkvrtixuux unä Lsxer
aller ^ rt

kksrcksxssoNirrs , Sülls ! , Luuur -
Lsuxv , Ilsrl - , I ' aNr - unck A0I2 -

psilsousu , kkvräs - u Slulläsoksu ,
sünuvtl . u«ä SlLÜrsyuisilsu .
L'ornor ompkodlo moiu sobr grosso « Dagor in

a « i » » - ai »1ilr « ln , als
NoiirplaMolfo»',
ssournlrlcoffsr,
Nolrlcoffvr,
Nunlil<otfsr,
Nutseksvktoin,
UmbSngslLseksn ,
Nsnkitssvkvn ,
llkunsntsseksn.

liossnträger,
portvmonnLlvs ,
vigarrsn -ktuk,
Nrivftssobvn.

liVsgvnIstvi 'nvn,
Irvnsen,
Kanciai -vn ,

Novssssirvs ,
plsillliüllsn ,
Maläi-iomsn,
laglitasokon,
Kswülirfuttsralo ,
kLMkwokon ,
fellMasoksn,
NunlivkLlsdLinlv«',
Nunllslvinon. 7.4.



8, «1

I» llr/st»» ,
KI»» . parrvllas ,

Steingut «to.
, » ßllUxite » krsls « bei

Hit» Lüttuer,
Lnlsvrstr . ISS , lete

Vvnrlnsstr .

krdrrräer.
Alr psseükS MhiMMgk

empfehle ich elegante billige

Jugend - Zweiräder .
Gleichzeitig mache i» auf einige gebrauchte , aber

wenig gefahrene Sicherheitszwei, Ldcr aufmerksam ,
welche zu den Preisen von 140 — 190 Mark ab¬
gegeben werden . 3L.v Fahrrad-Handluug,

Werderstroße 5 .

Spazierstöcke
in größter Auswahl von den
einfachste« bis feinsten
zu billigsten Preisen empfiehlt
kHeliridr sicher ,

1207 Kaiserstraße 207 .

'WiMkWerck
Karlsruhe

empfiehlt sei» 'tu alle« Torten auf 'A Besteau-gefiattrteS

j8cku !inggrenIsLsr
Kaiserstraße 161,Eingang Ritterstraße, der Post gegenüber.

/^aoliener' kalieöfen
Sas .

I-l«kvrn sofort koissos ^Vassor.
kkebBevaee- «« ? «»ne« Kaei«- -«»0 .7 vdm. Larconntt»».
§ k golilenb unll
E »Ilb .tleilsillkn.

«st ciê / /eiL^Me, Kaien «, )so-u-, Sc^ia/'.nnei a^aese KS7e, L'/tv- «u.

L

6000 krauvs krrwiv
«in krkslisrei liir beüen Lunsen.

18 . 8«ckn M >Ä , Mn .
k-fsrenr : äeäst s?nun « 8l« lt.

VvIKlLNlligkl' ZlUSVLlIlLUf
Günstigste

Eillkausslfnelle für Weihuachts - Geschenke.
Heute kommen zum Ausverkauf :

pkoloUSpliisMlims, Hamen lisnl!
tssvlien unii Lsrsliselieste -kSvksk.

Bei uiisein enorm billigen Einheits -Preisen von
SO Pf . , 1 , 2, S und s Mk. per Stück

gewähren wir außerdem :
Bei Einkäufen bis zu rv Mk . einen Rabatt von IO "/« ,

n » über 20 Ntk » « ,, « 20 b/o ,
für Skrlntdanin - Verloonunxvi » einen befonderu

Rabatt von 20 '/« .
Der Ausverkauf dauert nur fo lange - er Borrath reicht .

Krv 88 vr UMMiM -öLLar ,
211 Ua1svn » ^ as » v 211 ,

gegenüber dem Friedrichsbad .

s
LS ollwaaren :

Kopftücher, Pulswärmer.
Umhangtücher, Armbänder,
Kragen , f Kleidchen ,Handschuhe,
Strümpfe, Kinder - ZW"'
Socken, < Mützen
empfiehlt zu billigsten Preisen 2L. ^

LnrLL ZLI« ^ , ErbPlinzcnstraße 25.

, » I » W» W> » » » 0NMW !Ii>!I!

UHIK , Usslnlv^,
RL » <1 H - S « OI7 » t « ULU '

,
18 ^MLlieMlrasae 18,

vmpsteldt »ls pssvvuds

Hkikll » ekl8 - K tsellkvke :
Sopba «, I ' s .nlsnils mit und okns Li «riosttuu § , Divans , vbaisss -
lonKNSS slo . sto . 2U den billigst «« krsissn .

rvsrdeo pvulrtliollst und »ufs
Villip,ts »uszekallrt. ,

WIIIII » II»I IIIIII



- < M -

Viihiisihti-GMM!
Usti . LSM .

KL. U»i« r,trM »« 147,

WW Mmm
vmxüvb«

als vülLlieke

WIiaMr-KeArliM:
Vrmsn-Lug uns Xlwpfslivfv!

io »ltvo Liväersortvo,
Vamvn-I uoli -̂ livfo!

mit uoä okos kvlrkuttor,
Vstmtzn-Alvßö!,

Ooppsliobloo uoä re»» «räiol»t
0sm«N' piIr-8tisfvt ,

rom 8oboür«o, Loöpkvo ooä mit Lag,
Vam«n»5ilr-8 vtiukv,

viokLvkstvr ooä ksivrtor ^rt,
ttvkkün -Llitfelv ^tsli

io Nät tzkior MoKm Nslblsäsi -,l üva 2 isodlsv ,
l>vkksn- fi !r-81i«ftk ?u. 8vk«k»^
Knabvn-rütz^ u. 8stkmii? ZkkSkdk,

Mäovkvn 81isfs !
rum UoSxkso, Soboitrvo ooä mit 2og ,

Xinövk-81ivf«l
voll äso billiksteo bi, ro ävo koioitoo

öoiteo ,
6ummd-8Lkukv ,

kür Ssrrso , VMso ooä Lioä - b?
8aü unö SÄrm^Hickal«

io ^.tlo» ooä 1Kä«r.

KnKpAGH

^ Lilüßstv k ^ siss . ^
llt«DS«»1o, y«1 pssssriOo

uoä voerüglioti gssedöltots lstsaeo.

nuett ^Veittnaeklen Akrnv Aestattet .

psMsekes VeiimsekkLsseiisnll
GUI «IS « «ViiKvnÄ u » 6 VrHvtUeksv » « !

Nei ' Ilreu- - «nil l. » lib 8 iige!ls 8 lvli.
H « K « IK » » lLvI » VI » « t « .

slopLsiilt
MstLi» rLvI»

Rssklrrsuglisnlilung,
AS H « rr « »»8tr » »8« 88 .

Otto üloolimsmi,
Mrmaodsr .

XÄM 'ZlnLSZv K6, gsgvniidvk l! vk lil. Xikükv,
4och8sblt ro xn, »« stL « n ^Vsil »L » oI»1»S « »oLsLictzL sein
gross «, I -LZsr io KL.

MM N Ä!WM ?« LMU kUMüM.
UÄ-MMN AmrMr Wim. MM
koiobv ^ usvotll io Kal «»- , 8 » ll »vi »- ooä K » v »ea »»r« 44 « n .
M »el4 « I - DUeN >»aaTa » >7 kür I >LMS0 u. Herren von 12 ^Ikl. LN
RtzporSturso rrsräöo soboell uoä »ot's LorAkLltiAsts LUSAvklibrt

Kaiser WichelWchilOk^ ,
Laden Kr . LL.

Großartigste Ausstellung und Auswahl
von den einfachsten bis zstdeit feinsten
Pappen aller Art in der Preislage
von 50 Pfg . an . , , vL.

Hs. I>»ckin 8 Haektvixer,
Kaiferstraße «L , gegeuSber der kleine « Kirche ,

beehrt sich hiermit die Eröffnung seiner reichhaltig ausgestatteten

» eilumlik - '
ergeben« aüzüzngen. Dieselbe bietet aroste Auswahl in Poesie -,Sch eib- , Photographie - Albums , Schreib - , Musik - und
Bücher - Mappen , Brieftaschen , Cigarren -Etuis . Visiten¬
karten easchchen , Portemonnaie «,feine Notizbücher , Blocks -
Abreißkalender , Briesmarkeu -Albums , Tintenzeuge , schöne
verzierte Briefpapiere in Cafsetien , Kockbüeder , Augend -
schrifte », Bilderdüchtr , Klassiker, Gesang - und Gedet -
PÜchA Wh noch viele andere Artikel , passend zu Weihnachtsgeschenken,
wozu höflichst einladet. 2.1.

V L »nLLV ' s ICaoLLolxvr ,
Kaiserstraße Sb , gegenüber der kleinen Kirche.

Psoräs-ällssielkung Gastbaus König von Württemberg
Heule Donnerstag den 11 . Dezember 1890 :

Gtkchk humoristische Soiree
der beliebten Eoneert - Truppe Hvrin » i» u stb 8vI » i» « elL .

Programm hochkomisch.
Anfang 8 Nhr Abends. — Eintritt frei.

Luser Mtkln - Pijsqe ,
Ue. IS.

Reichhaltigste Auswahl in Schaukel-,
Holz- »«d Aekt- ferdm «Ser Art in der
PMKage Mt 44 Pfg . M . sL



« 88

bisber .

. . . .

NSMMMll

neuester und bester Ooostruotion
smvKeblt billigst

üeinriek LA»xe §
28 »8I'I'SN8ll'L88v 28.

Äar /

WmMss M ÜU » .

ü . 8lklllll '
, kiniÄurre IW,

smpLeb t »Is pauuvnele V « ikn » erk1» - 8 « >»«rl»« »,lev
ru billigste» kreisen :

Ideslsr, u. SobuMquotiv«, korarodro,
Uips», Mrorilop«, itsenrrllop»,
Listlen am> r«i«I»k, Aimor 8odiI«Ilirot-

IOrAN0lt0N mit 8tl^«v im k«.«« L«kkkruoz. EKI . sovie »ll«

optkeksa ksxsnrtSnlls.öesonäsrs emptsbla »sb 6ie . ibrer I -siobtigbeit vegen so beliebt« » I»» ungvn , vvlobv llurob clie billigere Herstellung llisses blstaUss Ivtrt UN» ^ billiger verbaust »vsr6sn IcSnnon als

Gl> V°UD

Laubfägehotz ,
Laubsägevorlagen,
Laubsägen

in bester Qualität zu den billigsten Preisen
empfiehlt

D . ^ .Lbvrb VausL ,
Spitalstraße 33 ,

2.1 . gegenüber der Techte,schule.

Lfirigtbsum - Lmiset ,»Is : I'iAoren , Dbivre, Sterne, Lränsv , Bilävr,Luokstabvn sto- , rombbaltix «cheListe vnlkLlt v». 4M Ltilolc , vsrssua«
Liurbnakniv. Ls! ^ dnadws von 3 Listolien z

'sein praobtn s^ Io» Wsüwandttz - I'rKsollt xrat»»ntdaltvnä . VsioävrvsrkLuksrn sobrempkobttzN .

4Sirf «bbracke .
Heute Donnerstag Morgens V >eUsteisckmit Tauerkraut , Abends frische Leber¬

und Griebenwürste . —
SL » x L » VLvU .

Die M >M7ÖKDLLNLLL ^z^
sviner »uk äuy k « obb»1tix»tL »uszsstrrttetsu

^Vvidnnedt « - 4 u 8 MvIiunx
rsigt biernait ergebenst »» u»st Inäet ru 6sron lkesiobtiguug treu»«Liebst sin

Iaaspk VI « « s » ,

Lrdpriuuaustrasss SS .

L « i » vi » Krri » .
Heute Donnerstag den 11 . Dezember:

Lnosse kuinoi ' isUsvks Loii ' ckv
der IRIprtZ »I»rI »v« O» u «ert - Sre »^ Il8 « I»» tt

OOlOIAl ^ EWUAnfang Abends 8 Uhr. Eintritt frei.

8vWst « T chvW LRi DsseuLder , ^ deuäs 7 I7br ,in» grosser» 8»als äo» Nuseums

äsr kiLMStill
fr « , SaüsMvntror , L » .

L^ yxr » Miu
1. Sonate , Op . 109 L-äur . . . ösotbovvn.2 . Vara»v»l,8 «buo» Mlsnoan^s

sur 4 blotes . Lodumanu .3 a . Uootorn«, O-äur
b. ktuile , L-chur
o. VIunT poloasl » ' ^bvu ».
L. Sodorro, Ois-moll

! .

k. ». « »lr-r . SavollnikaLb. Lri>Li»l> . Sonubert -lbinat.6 ». 8o!rSe» ä« rienn«,
v»r»öovs »»ob Lobubor»Lr. ^ i . l)L»aat.d. laraateN « «II Sr»*« » »o»
,v »o 8tnn»» tz vookortioi »!

OoLvsrtüüxsI von Lltitdrwr .
» IIIetverliNnk ln Sev Zl» »iLn11e» 1»»nck1nnu von ML. VEdüLV , La»»»tr » »«« 1-!, » niH^ dena » »a» «hv^ AI»»»«.
^ ^ »« I . ^ d<AeNnnL 8 I NL, I L. ,Ad «be1Inn » u ML , 8»» 1 nlebt renervtri ML. >.sv , « »u «rt « r «»«rvu7e ML. U.SV,» lent r «»«rv1ve ML« L, LI .



— » LS »

üiei -mit best,r «; iek miek , 6itz LröiknunK 6er

WerMrae^ §-LikLL/e//«/r^
erAebk-nst anrurütziK«» . Diosoltrs enthält in Krosser ^ uswali ! : 8vLvs ^rs -
ssLävLv , VollvLS un6 DLLtasLv SvLÄrsoiL . — LÜLävr -
soLürLs » . — SvLLvLv vLULvL ^ üvLvr . — VollvLS
xvsIrrLvttv VLvLsr . — OLvuLllv VLoLor unä DvLs,rpvs . —
bA . 11DvLs . rpvs . — SpL ^ Lv » k1oI » irs . — SvLIvLvr . —
D »ÄSvLvL . — DvS .S . — ICKLEkv iÄr Damen un6 I^ ill6tzr . —
Don1s .räs . — V» vLoi »s » . — DLoLor . — <Zs»rto » s mit Lraßsu
unä iLsedeotüoderü sovie viele D » L <rLSLv - SvxoLstLiLäs .

8
.

^Vloäsl
.

Todes-Anzeige .
* Freunden und Bekannten die traurige

Mittheilung » daß

Friederike Stemmermann »
g b . Kögel ,

Dienstag den 9 . Dezember , Nachmittags
i/z3 Uhr , im DiakonifsenhauS sanft ent¬
schlafen ist .

Mühlburg , den 10 . Dezember 1890 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Kögel , Metzgermeist r
Die Beerdigung findet Donnerstag den

ll . Dezember , Nachmiltags 3 Ubr , von dem
kalh. Kirchenplatz in Mühlburg statt .

Die Zahl der illustrirten Familien¬
ist eine io grotze , daß die Wahl dem lesenden Pub¬
likum oft schwer wird . Wir besitzen jedoch in dem
„ Universum " in Dresden ein Blatt , da « sich
in der großen Reihe der Familien -Journale nicht
nur einen allerersten Platz errungen bat , sondern
sich in mehr als einer Beziehung vor allen
anderen auszeichnet . Das » Universum " ist trotz
seiner gediegenen Vornehmheit echt populär und
anziehend in jedem seiner Beiträge . Fesselnde
Romane , künstlerisch auSgearbeitete Novellen und
N vellctten ernsten und heitern Genres auS dm
Federn der ersten Autoren ( Emst Eckstein , Wilh .
Zeusen , Victor Blürhgen , Marc » Brociner , Jda
Boy -Ed , Eufemia , Gräfin von Ballestrem , Sophie
Junghans n . v. A .) wechseln mit gemeinverständ¬
lichen Artikeln aus den G bieten der Wissenschaft ,der Länder - und Völkerkunde rc. von de» bewähr¬
testen Fachmännern ( Georg Eber - , Gerhard Rohlfs ,
Max Büchner u . i . w .s . Die Illustrationen find
von künstlerischer Vollendung und die ausgezeich¬
neten Ltchtdruckbilder bilden einm Vorzug , den
das Blatt mit keinem andem thetlt . In dem eben
angefangenen VH . Jahrgänge beginnt ein neuer
Roman von Emst Ecknnn : »Dombrowsky " , ein
großer an mächtig fesselnden Semen und Schil¬
derungen reicher Roman auS modemen Künstler -
kreisen . Wir können das » Universum " als einen
Kuw schätz für 'S Haus und als eine Fundgrube
anziehendster Unterhalttung empfehl en .

Jugend . Ein Jahrbuch der Unterhaltung und Belehrung für unsere
nd 400 Seiten Text mit 300 Illustrationen und vielen Farbenbildern

Das Buch der
Knaben . Band
M . 6 .50

Reichhaltiger «nd interessanter Text , künstlerisch schöne , wahrhaft festliche Ausstattung haben da» Buchder Jugend von jeher ausgezeichnet , und es hat sich darum auch als sehnlich erwarteter Spielkamerad und
Gesellschafter für '« ganze Jahr in Tausenden von Familien eingebürgert . An Vielseitigkeit und Gediegenheitdes Inhalt » läßt der neue ( 5 . ) Jahrgang gewiß nicht» zu wünschen übrig : Spannende Erzählungen ( UnserPerpetuum mobile von Fr . Meister , Im Goldlande der Inka » von M . bitte , Die Sükler Sparbüchse von H .Hirschfeld, Der Sohn des Kantor « von H . Möbius rc .) wechseln ab mit geschichtlichen«nd kulturgeschichtlichenAufsätzen ( Auf , nach Helgoland !, Au« der Jugendzeit de« Fürsten Bitmarck ) . Dazwischen find eingestreutphvfikalische ( Die Entstehung der Gebirge . Elektrische Versuche , Kreislauf de« Kohlenstoff « ) sowie natur¬wissenschaftliche Abhandlungen ( Singvögel und Vogelgesang in Feld und Wald , Eine achtbeiaige Weberin ,Die Anzucht der Schmetterlinge au « Raupen rc .) , Spiele und Sport im Freien und im Zimmer , Anleitungenzu Sammlungen aller Art . Handfertigkeiten und Selbstbeschäftigungen ,c. ; eine Menge Experimente , Spielereien ,Denkübungen , Aufgaben , Räthsel aller Art rc . , c.

Die ganze tertliche Zusammenstellung beruht auf reiflich erwogenem Programm , da« alle die heutigeJugend iateresfirenden Gebiete enthält und von berufenen Mitarbeitern aurgcfühit wird , die auf ihren Ge¬bieten schon Hervorragende « geleistet haben . Besonderer Wert ist auf Selbstbcschäftigung und praktische Tätig¬keit gelegt , die in Artikeln über Handfertigkeiten und nützliche Beschäftigungen gepflegt « erden , um unsereJungen zu selbständigen praktischen Männern erziehen zu helfen . Der Illustration ist die größte Sorgfaltgewidmet worden . — Zu den Erzählungen haben Prof . E . Henseler u . A . prächtige Aquarelle und Leitbildergeliefert , und die übrigen — im Ganzen ca. 300 Illustrationen — erläutern den Tert so vollkommen al «nur irgend möglich. In seinem festlichen Einband präsentirt sich auch dieser 5 . Jahrgang al « ein Festgeschenkersten Range «, da« seinesgleichen sucht.
Zu haben in «oder Buchhandlung

«L«I» LL. LZvLvurker L8VO
sur

fvi'Sk ävs 48. 8tif1ung8fs8ls8

unter ZekLllißer LlitvirkuvA 6er HokoperneLnZerin krLulein
unä äes öokmu8iku8 Herrn Livll » Livlllvn ,im xrosssa Saale äsr 6e8ol1scdaä LÜltraellt .

V Lllir . S TII » r .

Die ötlitxlieäsr vollen äis Lintrittsharten am I '
rsilLK ÜSL 12 . Dsssrndsr ,Nachmittags von */,2 Bis 3 Dlir im Vereinslolrsl in Lmptsng nehmen .Oie LintüllrunA von Nichtmitzlisäern ist nicht gestattet (vßl . H. 3 <lsr Vsreins -

Satrunxen ) . UpSt » »» «! . z.2.

Dr >« und Berlug der Ehr . - r . Miillrr 'sch« Hoftuchhuudlm »- , rrdtgirt mttrr Beruutwortlichkeit Mur Müller tu Kurllrvbr .

«MS
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